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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
Soziales, Jugend, Schule & Integration 
 
103 - Grünflächen und Forsten 
208 - Kinder, Jugend und Familie - Jugendamt 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
 
E-Mail 
 

Oshtoud Daghighian / Silvia Werthwein 
563 5081 / 563 3069 
 
oshtoud.daghighian@stadt.wuppertal.de 
silvia.werthwein@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

09.10.2023 
 
VO/1012/23 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

18.10.2023 BV Vohwinkel Entscheidung 
 

Neugestaltung des Spielplatzes Rottscheidter Straße 

 
Grund der Vorlage 
 
Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 05.06.2023 (VO/0178/23) zur Reihenfolge der 
Neugestaltung und Sanierung von Spiel- und Bolzplätzen 2023.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Durchführung der Neugestaltung des Spielplatzes Rottscheidter Straße wird mit Ge-
samtbaukosten in Höhe von 315.000 € beschlossen. 
 
 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden 
 
Unterschrift 
 
Meyer     Dr. Kühn 
 
 
Begründung 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 05.06.2023 die Reihenfolge der Neuge-
staltung und Sanierung von Spiel- und Bolzplätzen 2023 gemäß Drucksache VO/0178/23 
beschlossen. Dazu gehört auch die Neugestaltung und Sanierung des Kinderspielplatzes 
Rottscheidter Straße. 
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Der Spielplatz Rottscheidter Straße bedarf einer umfassenden Sanierung, da dort die maro-
den Spielgeräte bis auf eine Tischtennisplatte und einen Sandkasten bereits abgebaut wer-
den mussten. 
 
Der Spielplatz liegt direkt am Rottscheidter Bach und wird von den Kindern des Quartiers 
zum Spielen aufgesucht. 
 
Der Planung vorgeschaltet fand ein Beteiligungsverfahren mit Kindern der TFK Edith-Stein-
Straße statt. Die Vorstellungen der Kinder konnten in der späteren Entwurfsplanung weitest-
gehend berücksichtigt werden.  
 
Die Neugestaltung des Spielplatzes beinhaltet die Entwurfsidee „Ein Dorf am Wasser“. Der 
Wasserlauf bleibt erhalten und das „Dorf der Kinder“ wird mittels der ausgewählten Spielge-
räte neugebaut.  
 
Der Spielplatz gliedert sich in zwei Spielbereiche auf unterschiedlichen Ebenen. Die beiden 
Bereiche sind durch den bestehenden gepflasterten Hauptweg und einer Böschung vonei-
nander getrennt. Die Böschung ist zurzeit mit Sämlingen und Stangengehölzen zugewach-
sen und führt zur Verschattung der unteren Spielfläche. Um eine Verbindung der beiden 
Spielbereiche zu erreichen, wird die Böschung erlebbar gemacht. Der Wildwuchs wird im 
Bereich der neu geplanten Kletterkombination entfernt und so eine spielerische Verbindung 
zwischen den beiden Flächen geschaffen. 
 
Im oberen Spielbereich entsteht eine große Sandfläche mit verschiedenen Spielgeräten. Die 
Spielkombination für Kleinkinder (0-6 Jahre) ist mit einem Steg direkt an dem Weg angebun-
den, so dass man sie barrierefrei erobern kann. Hier gibt es auch haptische Elemente und 
Sandaufzüge für das Erleben mit Sand sowie eine Kleinkinderrutsche.  

Die große Spielkombination für ältere Kinder ist mit Hütten, Rutsche, Kletterseilen und Net-
zen, Hühnerleiter, Feuerwehrstange und vielen Hangelmöglichkeiten ausgestattet und bietet 
den Kindern eine abwechslungsreiche Herausforderung. Ergänzt werden die beiden Geräte-
kombinationen durch ein Spielfloß und eine Wippe. Teile des Sandkastens werden mit 
Sandsteinblöcken zum Sitzen, Sandmatschen und Balancieren umrahmt. 

Des Weiteren wird im unteren Bereich eine Doppelschaukel eingeplant. Die Schaukel hat als 
besonderes Highlight einen „Eltern-Kind Sitz“, dabei sitzen Erwachsene dem Kleinkind ge-
genüber und schaukeln zusammen. 
 
Alle neuen Pflasterwege werden mit einem Klinkerpflaster ausgebildet. Zusätzlich sorgt künf-
tig eine Sitzkombination am Bach fürs gemeinsame Picknicken, Basteln oder einfach nur 
zum Ausruhen. Weitere Verweilmöglichkeiten in Form von fünf Sitzbänken runden den 
Spielplatz ab. 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die Klimafol-
genanpassung? 

X  neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 
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Begründung: 

Durch die Planung werden keine nennenswerten klimaschutztechnischen Maßnahmen um-
gesetzt. 
 
 
Kosten und Finanzierung 
 
Die erforderlichen Mittel in Höhe von 315.000 € stehen im Haushaltsplan 2023 zur Verfü-
gung. 
 
Zeitplan 
 
Die Umgestaltungsarbeiten am Spielplatz beginnen (je nach Witterung) im Frühjahr 2024. 
 
 
Anlage 
 
01 - Entwurfsplan 
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